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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail69.atl91.mcsv.net> im Auftrag von inatura - 
Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Dienstag, 29. Juli 2014 10:50
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura Newsletter 13/14

 

 

 

 

inatura Newsletter 13/14 

 

inatura - Exkursionsprogramm 2014  

 

„Von Nagelfluhfelsen und Apollofaltern“ – Naturpark Nagelfluhkette 
Exkursionsleitung: Rolf Eberhart, Marion Maier 

Samstag, 2. August 2014, 10 Uhr 

 

Treffpunkt: Bushaltestelle Gemeindehaus Hittisau, mit Fahrgemeinschaften bzw. 

Kleinbussen ins Lecknertal. Es ist auch möglich am Parkplatz im Lecknertal 

hinzuzustoßen (Mautstraße!). 

Die Exkursion führt in die bunten Blumenwiesen der Schneidenbachalpen im 

Lecknertal, Hittisau. Dort fliegt der Apollofalter, der vielleicht Schönste der vielen 

im Naturpark vorkommenden Schmetterlingsarten. Seine Raupe frisst bei uns 

ausschließlich an der Weißen Fetthenne, einer kleinen sukkulenten Pflanze. Diese 

wiederum wächst v.a. auf Nagelfluhblöcken, die stark besonnt auf den Alpweiden 

der Nagelfluhkette zu finden sind. Wir machen uns also auf die Suche nach dem 

Apollofalter, werden dabei tief in die Alpwirtschaft eintauchen und schließlich 

erfahren, weshalb Nagelfluhgestein für diesen seltenen Falter so wichtig ist. Alles 
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hängt zusammen und so erzählt uns der Apollofalter viele spannende Kapitel aus 

der Geschichte des Naturpark Nagelfluhkette. 

 

Dauer: ca. 4 Stunden 

Mitzubringen: Bergschuhe empfohlen, Fernglas (so vorhanden) 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 (0) 676 83306-4770 

   

 

Reiseziel Museum  

 

Auch in diesem Sommer heißt es wieder „Reiseziel 

Museum“! Kinder werden zu kleinen Reiseleiterinnen und 

Reiseleitern und begeben sich mit der Familie auf eine 

einmalige Museumsreise. An drei Terminen bietet die 

Aktion in 37 Museen in Vorarlberg und Liechtenstein ein 

tolles Familienprogramm für Groß und Klein. 

 

Reiseziel inatura: Wir heben ab… 

…und versuchen dabei, die Kunst des Fliegens zu verstehen! Die neuen Stationen 

unserer Science-Zone helfen dir aber nicht nur dabei, das Abheben von 

Flugzeugen zu begreifen – auch andere verblüffende Phänomene aus dem Reich 

der Natur stehen auf dem Programm deiner „Forschungsexpedition“. 

Sonntag, 03. August 2014 von 10 bis 17 Uhr 
 

Der Eintrittspreis beträgt: 

€ 1,-/CHF 1,- pro Person und Museum, gültig für alle Familienmitglieder. Aber 

natürlich nur, wenn ein „echter“ Museums-Reiseleiter oder Reiseleiterin die Familie 

begleitet! (Voraussetzung: Vorarlberger Familienpass oder entsprechende 

Reisezielkarte)  

Mehr Informationen unter www.vorarlberg.at/kinderindiemitte 
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Auwaldstudie  

 

 

Auwälder in Vorarlberg. Ein Lebensraum im Wandel“ 

  

Vortrag mit Markus Grabher, Umweltbüro Grabher 

Mittwoch, 27. August 2014, 19 Uhr, inatura – Erlebnis Naturschau 

Auwälder zählen zu jenen Lebensräumen, die der Mensch in der Vergangenheit 

besonders stark verändert hat und noch immer beansprucht: Hochwasserschutz, 

Verkehr, Freizeit, Landwirtschaft, Wohngebiete und Betriebsgebiete drängen in 

diesen bedrohten Lebensraum. Zugleich sind Auwälder durch ihre Bindung an 

Wasser artenreiche Lebensräume für besondere Pflanzen- und Tierarten. Eine 

Studie des Vorarlberger Naturschutzrats untersucht die Auwälder in Vorarlberg. 

Das Referat stellt die vorläufigen Ergebnisse vor und liefert einen Überblick über 

die Situation der Auwälder in Vorarlberg und an der Ill im Montafon. 

   

Exkursionen zur Auwaldstudie 

  
„Die Mündung der Bregenzerach - 

ein dynamischer Aulebensraum“ 

Exkursionsleitung: Markus Grabher

Fr 29. August 2014, 17 bis 19 Uhr 

Treffpunkt: Bregenz, Kiosk beim 

Wocherhafen (Achmündung 

rechtsufrig)  
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An der Mündung der Bregenzerach in den Bodensee hat sich in den vergangenen 

Jahrzehnten eine bemerkenswerte Landschaft entwickelt, die zu den größten 

Aulandschaften in Vorarlberg, im Bodenseeraum und darüber hinaus zählt. 

Nachdem die Baggerungen vor 25 Jahren weitgehend eingestellt wurden, werden 

weite Bereiche der natürlichen Entwicklung überlassen. Durch die großen Sand- 

und Kiesablagerungen des Flusses entstehen permanent neue Lebensräume, die 

den Wasserstandsschwankungen der Ach und des Sees unterliegen. Auf diesen 

entwickeln sich oft in nur wenigen Jahren neue Auwälder. Daher finden wir hier 

Auwälder in unterschiedlichsten Entwicklungsstadien – von Pioniergehölzen bis zu 

hochwüchsigen Hartholzauen. Diese Lebensräume und ihre 

Entwicklungsgeschichte werden bei einer Wanderung an der Achmündung und 

entlang des Seeufers vorgestellt. 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 (0) 676 83306-4770 

   

 

inatura - Sonntagsführungen  

 

 

Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden Führungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter inatura – Manier sind diese Führungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Als besonderes Zuckerl sind diese Führungen im 

üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

   

 

inatura - Ratgeber  

 

 

inatura Fachberatung: Tipps und Infos finden Sie auf der 

inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber": 

http://www.inatura.at/Ratgeber.10961.0.html 

  

Tapezierspinnen: Ihre Sichtungen sind gefragt 

Tapezierspinnen sind die einzigen vogelspinnenartigen Vertreter in Europa. In 
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Vorarlberg sind die wärmeliebenden Spinnen sehr selten und deswegen streng 

geschützt. Letzter Zeit häufen sich laut inatura jedoch die Sichtungen. Die inatura-

Fachberatung bittet darum, Beobachtungen zu melden. 

 

Foto-Meldungen erbeten 

Über die tatsächliche Verbreitung dieser beiden heimischen Spinnenarten in 

Vorarlberg ist nur wenig bekannt. Umso interessanter wäre es für die inatura-

Fachberatung, mehr über diese faszinierenden Tiere zu erfahren: Sie bittet 

deshalb, Beobachtungen zu melden. 

 

Steckbrief: 

• 10 bis 15 mm lang (Körper ohne Beine) 

• Gedrungener Körper mit kurzen Beinen 

• dunkelbraun bis tiefschwarz gefärbt, auffällig glänzend 

• trapezförmiger, verdrückt wirkender Vorderkörper (vorne am breitesten) 

• eiförmiger Hinterleib 

• auffallend große Kieferklauen 

Was wir benötigen: 

• möglichst hoch auflösende Fotos oder Videos 

• genauer Fundort (am besten mit Koordinaten oder Kartenskizze) 

• Funddatum 

Bitte richten Sie Ihre Beobachtungen per Mail an die inatura-Fachberatung 

fachberatung@inatura.at und vergessen Sie nicht etwaiges Fotomaterial 

beizufügen 

 

Weitere Informationen zu Tapezierspinne finden Sie hier 
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Tapezierspinne  

 

inatura - Forschung  

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/Forschung.6034.0.html 

 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 
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ORF Radio Vorarlberg 

"Umwelt aktuell" 

Jeweils am Montag, ca. 18:30 

 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kultur nach 6" 

Mo bis Fr ab 18:05 Uhr  
 

Facebook

www.inatura.at

 

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 

Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    
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